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Pünktlich zu Schuljahresbeginn ï der neue Schulplaner für unsere Schülerinnen  
 

 
 

Nach intensiver Vorbereitung ist der Schulplaner 2014/15 fertiggestellt worden. Die 

ringgeheftete Broschüre im handlichen DIN A5-Format enthält alle wichtigen Informationen 

für unsere Schülerinnen. Über das Leitbild der Schule, die Hausordnung, besondere 

Einrichtungen und Angebote enthält das Buch ein Kalendarium, in dem die Schülerinnen ihre 

Hausaufgaben und wichtigen Termine eintragen können. Dem Lehrer dient das Buch auch für 

Benachrichtigungen und Informationen an die Eltern. Ebenso können die Eltern die 

Entschuldigungen für ihre Töchter hier eintragen und unterzeichnen. 

Die Kosten von 2,50 ú f¿r die Brosch¿re, die f¿r jedes Schuljahr neu aufgelegt wird, werden 

im Rahmen des jährlichen Pauschalbetrages für Kopien, Mensa etc. beglichen. Wir wünschen 

allen Schülerinnen viel Freude mit dem neuen Schulplaner.  

 

Das neue Schuljahr hat begonnen - unsere neuen Schülerinnen sind da!  
 

Mit einem Gottesdienst und einer kleinen Musical-Darbietung der Klassen 7 wurden unsere 

neuen 5er begrüßt. Frau Halfmann rief alle Mädchen namentlich auf, die Klassenlehrerinnen 

nahmen ihre Schützlinge in Empfang.  

 

Klasse 5a mit Frau Tajsich  

 



 

Klasse 5b mit Frau Zangerle  

  

  

Klasse 5c mit Frau Gössel   

Wir wünschen allen Neuen, dass sie sich schnell eingewöhnen und sich wohlfühlen.  

 

Erster Gottesdienst der Schulgemeinde im neuen Schuljahr  
 

 
 

ĂTrªume lebenñ ï das Thema, vorbereitet von der Klasse 8b 

mit ihrer Lehrerin Maria Esser, inspirierte auch den neuen 

Kaplan der Gemeinde St. Maria Magdalena Christian Olding, 

der die Eucharistiefeier engagiert gestaltete. Sein mitgebrachter 

ĂKameradñ Egon (s. Bild) diente dazu, die vielen Wünsche und 

Träume der Schülerinnen anzunehmen, um sie vor Gott zu 

tragen. Träume sind zwar ein bisschen wie Seifenblasen, die 

bunt und leuchtend sind, aber auch schnell zerplatzen können. 

Doch werden Träume auch wahr, vor allem dann, wenn viele 

gemeinsam träumen, weil das der Anfang einer neuen 

Wirklichkeit ist. Im festen Vertrauen auf Gott, der immer für 

uns da ist, glauben wir daran, dass unsere Wünsche und 

Träume Wirklichkeit werden. 

 



Studienfahrten der 10er führten nach Berlin und Hamburg  
 

Begeistert und mit vielen Eindrücken kehrten unsere Schülerinnen von ihren Fahrten zurück. 

Die Klassenlehrerinnen hatten ein tolles Programm zusammengestellt: Musicalbesuche, ein 

Treffen mit der Bundesumweltministerin Frau Dr. Barbara Hendricks, ein Studiobesuch bei 

Markus Lanz waren nur einige Höhepunkte. Durch die Stadtführungen bewegten sich die 

Mädchen sicher in der Großstadt und bekamen viele Anreize, Sehenswürdigkeiten noch 

einmal zu besuchen. Der Zusammenhalt wurde durch die Fahrt weiter gestärkt. Der Akku für 

die kommende ZAP ist aufgeladen. 

 

    
Blick von der JH auf die Landungsbrücken, Klasse 10b mit Herrn Möller und Frau Cladder 

 

 
Klasse 10c mit Frau Angerhausen-Röttgermann und Frau Tajsich beim Musicalbesuch 

 

 
Klasse 10d im Gespräch mit Frau Dr. B. Hendricks, Klasse 10d mit Frau Burkert und Herrn 

Domogala  

 

 

 

 



LFS - "Laufstark für andere"   
 

Sponsorenlauf 2014  
 

   
 

   

ĂHeute habe ich richtig Muskelkater, aber es hat sich gelohnt.ñ So kommentiert Carolin den 

Tag nach dem Sponsorenlauf, bei dem sie 22 km geschafft hat. 

Mit großem Einsatz und viel Energie haben sich unsere Schülerinnen auf den Weg gemacht, 

um für einen guten Zweck zu laufen. Alle 3 Jahre findet aus Anlass des Schulpatronatsfestes 

ein Sponsorenlauf statt, dessen Erlös für unsere drei sozialen Projekte zur Verfügung gestellt 

wird: Karunai ï Hilfsprojekt für Mädchen in Indien, Iringa ï Projekt für AIDS-Waisen in 

Tansania und Knackpunkt ï Notschlafstelle für obdachlose Mädchen in Düsseldorf. 

Die Eltern zeigten sich enorm spenden- und hilfsbereit, so dass unsere Schülerinnen 

unterwegs mit frischem Obst und Wasser versorgt werden konnten. Außerdem sorgten sie für 

einen sicheren Übergang an viel befahrenen Straßen. 

Eröffnet wurde der Lauf mit einem Gottesdienst in der Turnhalle, in dem die Mädchen 

thematisch eingestimmt wurden. Kaplan Olding zeigte sich voller Respekt für die Leistung 

und das Engagement der Schülerinnen, die armen Kinder in den sozialen Projekten auf diese 

Weise zu unterstützen. 

Am Ende waren all unsere Schülerinnen stolz auf ihre Leistung, so viele Kilometer geschafft 

zu haben. Alina Janßen aus der 10d als Beste konnte sage und schreibe 32 km (!) auf ihrer 

Stempelkarte verbuchen. 

 

 

 

 

 


